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 Veröffentlicht am 10.11.1986

Index

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §37;

AVG §39 Abs1;

AVG §56;

AVG §66 Abs4;

Hinweis auf Stammrechtssatz

GRS wie 0085/30 E 14. Oktober 1931 VwSlg 16814 A/1931 RS 1

Stammrechtssatz

Gemäß § 66 Abs 4 AVG im Zusammenhalt mit §§ 37, 39 und 56 AVG über die von amts wegen vornehmende

Feststellung des maßgeblichen Sachverhaltes sind die Berufungsbehörden berechtigt, auch auf neue, erst nach dem

erstinstanzlichen Bescheid eingetretene Umstände Bedacht zu nehmen.

Schlagworte

Maßgebende Rechtslage maßgebender Sachverhalt Maßgebende Rechtslage maßgebender Sachverhalt Beachtung

einer Änderung der Rechtslage sowie neuer Tatsachen und Beweise Sachverhalt Sachverhaltsfeststellung

Rechtsmittelverfahren Berufung Sachverhalt Sachverhaltsfeststellung Sachverhaltsänderung

European Case Law Identifier (ECLI)

ECLI:AT:VWGH:1986:1985120118.X01

Im RIS seit

24.02.2006

Quelle: Verwaltungsgerichtshof VwGH, http://www.vwgh.gv.at

 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///
https://www.jusline.at/gesetz/avg/paragraf/66
http://www.vwgh.gv.at
file:///

	RS Vwgh 1986/11/10 85/12/0118
	JUSLINE Entscheidung


